
1204

RmliMM zur LMMer Zeilung Nr. M .
Sllmstllll dm 27. Imii 1891.

(2628) Z. 7734.

Kundmachung.
Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis

gebracht, dass neuerdings in den Orleu Hra^e
der M'liieiiwe sslddnici und Podreee der Ge»
meinde Mancie in 3 Gehöften bei 15 Rindern,
und 8 Schweinen die Manl- und Klauenseuche
amtlich constatiert wurde. Da diese Seuche sich
bereits in einer gefahrdrohenden Weise ausbreitet,
so wird die Abhaltung sämmtlicher Virhmärkte
(mit Ausnahme des Pserdeauftriebes) in den >
Gerichtsbezirtcn Kraiuburg und Vischoflack bis
auf weiteres verboten.

K. t. Vezirishcmplmannschaft Krainburg, am
23. I uu i 1891.

(2617 H) Z. 1859.

Ooncurs-Musschreiliung.
Beim t. k. Bezirksgerichte in Adelsbera. ist

eine Gerichts-Hiene» stelle mit dem Gehalte
von 250 fl,, 25ftroc. Aetivitätszulnssr und der
vorgeschriebenen Dienstkleidung erledigt.

Bewerber um diese Stelle und eventuell
eine andere, durch deren Veschuug frei werdende
gleiche Stelle, haben ihre Gesuche, iu welcheu
sie außer der allgemeinen Befähigung für eine
solche Stelle auch die Kcuntnis der slouenischen ^
Sprache nachzuweisen haben, !

b is 3 1 . J u l i 1691
beim k. k. Landcsgcrichtspräsidinm Laibach ein-
zubringen.

Laibach am 23, Juni 1891.

(2581b) 2—1 Z. 1834.

Aanzlistenstesse
beim k. k. Bezirksgerichte Neumarktl, eventuell
eine andere, Gcsnche

bis 27. J u l i 1891
beim t, k. Landesgerichts'Präsidium Laibach.

Laibach am 20, Juni 1891.

(2614)3 -1 Z. 1195 L, Sch. R.
Ooncurs-Uussckreibunli.

Am Slaats'Untergyiuiuisim» in Guttschec
mit deutscher Unterrichlssvrache, kommt mit Be-
ginn des Schuljahres 1891/92 eine erledigte
Lehrstelle fiir classische Phi lologie mit den
systemmaßigcu Bezüge» zur Besetzung.

Gehörig instrnierte, in^besundere mit den
Nachweisen der Lehrbesähiqung nnd der bis-
herigen Verwendnng im Schnldienste belegte
Gesuche sind längstens

bis 25, Inli l. I,
beim gefertigten k. k. Landesschulralhe im vor-
geschriebenen Dienstwege einzubringen,

K. l. Laudesschchath für Kraiu.
Laibach am 24. Juni 1891.

(2542) 3 -3 Z. 1153 L. Sch. N.

Knnbnuichunl;.
Für das Jahr 1891 gelangen die vom

gewesenen Professor nnd Welturiester Frauz
Metcl to gestifteten sechs Geldpläinieu für Land-
schnllchrer in Kraiu im derzeitigen Netrage von
je zweiunduierzig (42) Gulden sowie die aus
dem Vermögen des aufgelösten Gartenbau'
Vereines errichteten drei Geldprämien der «Garten»
bau-Vereiusstistuug für Vollsschullehrer» im
derzeitigen Betrage von je dreinndoierzig (43)
Gulden hiemit zur Ausschreibung.

Ansprnch anf die erstere Stiflnng haben
jene Landschnllehier in Kraiu, welche sich nach
Ausspruch ihvvr vorgesetzte» Behirdcn dllrch
Sittlichkeit, Bernfscifer, forgfältige Pflege der
sloveuischcn Sprache in den Volksschulen nnd
durch Veredlung der Obstbäume vorthcilhast
auszeichnen, auf die letztere Stiftung aber jene,
welche sich die Pflege der Schulgärten und den
Unterricht im Gemüsebau und der ObstbanM'
zucht besonders augelegen sein lassen, uud zwar ^

solleu mit dieser letzteren Stiftung nach den
Arstimmuugeu des Willbriefes immer ein Volks-
schullehrer in den Bezirken des ehemaligen
Kreises Laibach, einer in den Bezirken des ehe»
maligen Kreises Nenstadtl (Nndolfswert) nnd
einer in den Bezirken des ehemaligen Kreises
Adelsberg bcthcilt werden.

Bewerber nm eine dieser Prämien haben
ihre dicsfälligen, gehörig belegten Gcfuche

bis znm 2 0. J u l i l. I .
im Wege des vorgesetzten Bezirksschulrathes Hier-
amts zu überreichen.

K. l . Landcsschulrath filr Krain.
Laibach, am 17. Juni 1891.

(2611) 3—2 Nr. 248 St. Sch. R.
Ooncurs» Ausschreibung.

Die an der städtischen deutschen fünf«
classiacu MädcheN'Volksschule zn Laibach
erledigte, in die IV. Gehaltsclasse eingereihte
fünfte Lchlerinstelle wird mit dein Concurs'
term ine

bis znm 18. I n l i d. I .

zur definitiven Besetzung mit dem Bemerken
nnsglschrieben, dass es jenen Bewerberinnen,
welche auf Grnnd der hicramtlicheu Concurs-
auoschreivuug vom 1. October 1890, I . 544,
ihre Gesuche nm diese Stelle bereits eingereicht
haben, anheimgestellt bleibt, ihre Competrnz anch
unter den gmnderlen Verhältnissen aufrecht-
zuerhalteu, iu welchem ssalle sie ihre diesbezüg«
lichc Erklärung i in Wege der betreffenden
Echnlleitnngeu nnmittelbar hicramts ab-
zugeben hab?»,

K. k. Sladtschulrath Laibach, am 20steu
Juni 1891.

l Der Vorsitzcude: Grass e l l i m. p.

(2610) 3—1 Z. 415 B. Sch. R,

Ooncurs-Uusscljreivunss.
An der ncuerrichtetcu einclassigeu Vollst

schule zu K e r s c h d o r f im Gerichtsbezirke
Möttliug kommt mit 1. September l. I . die
Lehrer- uud Schulleiterstelle, mit welcher ein
Iahresgehalt von 450 ft,, Functionsznlage 30 st.
und freie Wohnuug vrrbnndeu ist, zur defini-
tiven, eventuell proviforischeu Besetzung, I>»
letztern Falle beträgt der Gehalt unr 360 st.
Die Gesuche siud

bis 25. Juli l.I.

beim k. k. Vezirköschulrathc iu Tscheruemvl ein-
znbringen.

K. k. Vezirksfchulrath Tscheruembl, ain
22. Juni 1891.

(2608) 3 - 2 Zt. 248 m. Z. nv.

Î a u iss tn t » lov. Äs l r i igk i o»elu-

^6 «t^Ino poftolilüi «Ilixl)«»« in«!'!« llsclmo
oöitkl^e« v III. in osnio uÄte^ic« v IV. >>l̂ '
iiilni vr8li.

?l-oän^L 22 lo äve ^Iu/.In 6̂

üo 18. ^ui i^» t. I.

vioiiiti na sincl^i83,no olo^lla ^al^ku okl^tva.
?rc>8illl6, Ili no nlr poc^tavi lliurlräne^ll

natoö^g, x llnü l . oklolira 1890. 1., >;t. 543,
iie prc»8il6 xg, katkro tßli clveil nlu/.oli, n»^
potoin ^ol^kill voä^tkv til «Lin n»,xu!»,tn̂ ci, öe
^ill 6̂ vol̂ Ä, 8vo^« pr«zn^n tu<ji paä pro-
mßn^enilNl lÄXlneiami v/.llr/.n,t>.

( I kr. M68wi Z0>8ki 8v»!:t v I^ül^ani
äi^! 20. ^ini^H 1891.

?recl8eät»ill: Or l l i j«L l I i 8. r.

A n Z e i g e b l a t t.
VoKNNNs8VO0k8«l.

Incloin !«Ii sijr «la« mir I)i8 '̂otxl ß6>
»ckenlil« Vortraußn clanks unä um lerneres
kitte, xeiße iell an, cla88 iell ^et^t in äer

Nsrssngazgo ^lr. 3, lll. 8took.
wolnl«. !Inc,l!lll:Iilunß8vo!I (2618) 3-1

Witwe, gel). IVIkc1ic:in60<:t0r8 > loeiller,

38 ^nnnyiolinnnssyn,
worlinler 14 Nlumnlipwm«
>in«1 18 Aoldvn« N««l»iN«n.

X»u1l«>slln Xon^ni«»«
cler erbten inediiiini«^«» ^ut<N'i<,li.t<>«.

Voll8tänliigo3 kalirungzmittel
für kleine l(incl6»'.

I?r8ä.t̂  1)ei Nn,n^Li au ^uttermildl,
orleiclilort 6a« I5ntwüln,ei,, Ißic^t nncl
volliitlindi^ veidauiicli, cltt̂ iiu,!!) n,u<',I,

^al»r,in^8mitt6l dk8lon8 emplolilen.

ßW^ Î inc; Do»« 90 ki'. ^ M I

00Nllon8iert6 h/!i!cli
Ms- Sin« Dos« 5O lii'. ' Wjj
vopüt» : ln I.2.ld»ol» l>ei 6. Iieooli,
IIl>li1<l V. ^ i n K l i l ! / ^ , I^. (^ll0«t8l:Il6i,
.!. Hvolicxin,, >V. Mt l^ i ' , ^pullielier;
iu Xia, inl>ul^: 0. .^»vnilt, ^potliekor;
in l i .ndolt '^vvrt : 8. v. 8!n,llovio, ^pn-
Ulekßr, un6 in allen Xpotlisken uncl
Hl'c>ssuonlil>,n^1uî «n I(r<^in8. (2179) 6-3

(2630)

Edict.
Es sei vom t. k. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte in Laibach mit Bescheid vom
19. Juni 1891. Z. 11.857, die gcricht
liche Versteigerlmq der in den Vellass
der zu Laibach uerstorbelien Frau H e r -
mine K a d u r gehörigen Fährnisse, be-
stehend aus
Zimmer- und Kiicheu-Einrichtmlg :c.,
bewilligt worden, wozu die Tagsatzmig
auf den

1. J u l i 1 8 9 1 ,
vormittaas 10 Uhr, zu Laibach, Iakobs-
Psah 9tr. 11, II . Stock, angeurdnet wird.

Zu dieser Feilbietungs-Tagsatznug
werden Kauflustige mit dem Beisatze ein-
geladen, dass obige Fahrnisse um den
gerichtlich erhobenen Schatzwert ausgerufen
und gegen sogleichen Erlag des Meist-
botes und Wegschaffmlg der erstandenen
Gegenstände an den Meistbietenden hint-
angegeben werden.

Laibach am 25. Juni 1891.
I v a n P l a u t a u ,

k. k. Notar als Gerichtscommissar.

(2593) 3—3 8«. 10.920.

I^a prozn^o Ivana O^orylc:^ (pn
(!r. Ivanu ^avöa^i v I^ndijani) llavo-
lila «6 ^6 i^viÄlna 6raiil)^ Veka^lliv
lloüLViil^vll^, / i/vi'öilno /a^lavnc) i,rn-
vjc!« udrom6N^Lni^, «uänu lin 100 ^o l l .
in 220 8<M. (^njLnil^ ^6m1^j.^ vln^im
ü!6v. 190 liuw«!i'^!n6 c)d5:!N6 ^«Iu in
vloiina .̂ t. 159 k:U»^li'a!nn oküino l^i-
^ v n (ic»iic!a, >6r «l,n 86 xa !o l)6l'6l.Nl^
ävli äiu^k6na clnßva Nl̂

1. ^ ju l i ^a in na
1. Ä V 8 u « l a 1 8 9 1 . I.,

v«ak>IilÄl, 6opc>!u^no nd 9. uri p l i lom
«o6ii!öl « psi«!nvli(im, 6a 8« noc^eti t6
^ßml^i.^öi o^lällli p l i prvein rokn l^ ŝ».
ali 66/ l'Lnilvhlw Vl66n0«t, s)li ^l'u^c^ln
pa lu^i p0ä W vr66n0«t^0.

Dra^deni p o ^ i , po kaleii l i inora

^s»N!nlli') imloöü! V I'uki 6l'N l̂)6N0ßÄ
IiOlN!«^l^a 10 "/„ vnl^(!l>u>, l^icn lusli
(i6nit,v6N> xal»^ni!< in ^6>nI^I<l^i^lli i^-
pl«6lc «o v !u8o6ni rs^istraluri na
UP0ßl«6.

äi.^6 v l.,iu!)!.iiliii 6nL 29. lin^a 1891.

(2468) 3—2 Zt.3l6?.

ttklio.
(̂ . l<r. nklnina «0s>î (-6 v l(ammkn

na^nanjn. ^l^lle ill l olclie ?. <lnn 27u î«,
apiila 1891, üt6v. ll169, l̂ a 86 doc^s
viÄla ans

4. ^ u l i ^ a 1 8 9 1 . l.
ob 11. uri 6of)0lu^no pri l6m so^i.^i
üiu^n i7.vi'«i!na 6l'a5l>a /eml^i^a IVla-
rij« liLl'nol poll vlo^.niini 5l. 77, 84,
106 in 107 k^l.^ll'ulilL udüino l'gloviü.

(Ü. kr. c)ltl^no'«c)6i.^ö6 v kamniku
äne 8. MniM 1891.

(2518) 3—3 ^ Nr. 4016.
Zweite exec. Feilbietung.

A n, 10. I l l 1 i 1 8 9 1
vormiltags wird in Gemäßheit des dies
gerichtlichen Bescheides und Edictes voin
13. Apri l 1891, Z. 2473, die zweite
executive Feilbietung der dem Johann
Zore von Gobuik gehörigen, gerichtlich
auf 962 f l . geschätzte» Realität Grund-
bllchs-Einlage Z.82 der Catastralgemeinde
Moravce u»d des sunclu« in^lrucitu«
im Werte vou 28 fl. 85 kr. stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 10ten
Juni 1891.

( 2 5 3 9 ^ 3 ^ 1 Nr. 4346^
Curatcls-Vcrhängilllg.

Das hohe k. k. Kreisgericht' in Ru-
dolfswert hat über Franz Seiduitzer,
40 Iahic alt, verehelichten Krämer in
Podzemelj, wegen gerichtlich erhobenen
Blödsinnes in Gemäßheit des 8 273
a. h. O. B. die Curatel zu verhängen
befunden, uud wurde demselben seitens
des gefertigten Bezirksgerichtes ein Cu-
rator in der Person des Herrn Doctor
Michael Seidnitzer, Hof- uud Gerichts-
Advucat in Graz, bestellt.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, an»
7. Juni 1891.

(2583) Nr. 153 und 154 CC.
Bekanntmachung.

Zur Prüfung der vom Herrn Dr. Sa-
jovic als Verwalter der Concursmasfen
C. Golob H Comp, dann Karl Golob
und Anton Wutschcr vorgelegten Ver-
waltuugsrechnung und F^ststellnng des
Expensars desselben, dann Beschluss/
fassung über deffeu Antrag anf Finali-
sierung der Concurse gemäß t̂ § 188 und
190 a. G. O. wird die Tagsatzung vor
dem gefertigten Concurscommissär auf den

'20. J u l i d. I .
9 Uhr vormittags, angeordnet und hievott
im Sinne der §§ 149 und 161 a. C. ^
die Connnsgläubiger mit dem Bemerke«
verständigt, dass es letzteren freistehe, be«
der Tagsatznug zu erscheinen, von ^
Rechnung und dem EMnsare Einsicht
zu nehmen uud ihre Bemerkungen ab'
zugeben.

Laibach am 17. Juni 1881.
Der Concurscommissär:

Landesgerichtsrath Saj iz " ^

(2356) 3 ^ 3 Nr. 172Z.
Bekanntmachung. ,

Vom k. k. Bezirksgerichte Ratsch^
wir mit Bezug auf das Edict Za^
4059 cl<3 1890 bekanntgegeben: .

Es werde bei Erfolglosigkeit bes
ersten Termines die zweite execute
Feilbietung der auf 1120 si. geschätzt̂
Realitäten des Iernej Kovac von Ol»i
Einlagen Nrn. 44 und 47 der Calastt^
gemeinde Dvor und Einlage Nr. 71 "
Caiastralgemeinde Cerovc am

7. J u l i 1 8 9 1 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, y"
gerichts stattfinden. ^

K. k. Bezirksgericht Ralschach. "'
6^Iuui 1891̂  ^ ^
(2369) 3—3 8t. 391^'

OMo. ^
.lalloku l^0(ül)^u ix I^lanins, se.^

n6/.nan6Za divaliöüa, oxirama n ^ 8 ^ ^
nL/.nanim pravnim na^lsänikom, » ^
nu^6 86 Karo! ^lilipi« i^ (̂ üll<o
Va»i »llidnikom /.a üin. ^ i

0. kr. «ki-a^no «0c!i.̂ ö6 v l,<?5
c.ln6 20. ma^a 1891.
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»2533) 3-3 Nr. 8502.

» Vellnmtmachmlg.
W M r . 8 au-5 1891.)
« I. FcilbietMlgeu.
!, l.) Executionssache: Krail». Sparcasse
!,' Laibach (durch Dr. Pfefferer) gegen
««»ton Pajer von Pristava pcto. 400 fl.

^-^- ; Realität Einlage Nr. 64 der
Mastralgemeinde Polhovca; Schätzwert
^ " M s^l^u« in8lruclU8 3183 fl.;
scheid vom 18. Mui 1891. Z. 6661;
^ ^eassnmierungswege Termine am
" ' J u l i und 25. A u g u s t 1 8 9 1 ;
5 2.) Executionssache: Stadt Goltsche» r
^parcaffe (durch Dr. Burger in Gottschee)
^eu Mathias und Maria Vater von
^chdorf pcw. 24 si. c. 8. o.; Realität
?,"laae Nr. 143 der Catastralgemeiude
^llnbaum; Schätzwert 600 ft., kein
^ ! u « i n ^ i ^ l u » ; Bescheid vom 22sten
""I 1891. Z.6913; im Reassumierungs
^ e zweiter Termin am 23. J u l i 1 8 9 1 ;
> 3.) Executionssache: Franz Mikic von
arisen (durch Dr. Slanc) gegen Iofef
^selj von Selo bei Sagoriz pcto. 100
?"lden L. ». c ; Realität Einl. Nr. 225
^ Catastralgemeinde Sagoriz, keiu tun-
^ in^rucl ,^, Schätzwert 100 fl.; Be-

M d vom 22, Mai 1891, Z. 6964; im
,^ertragungswege zweiter Termin am
l6- J u l i ' 1 8 9 1 ;
^ 4.) Executionssache: Josef Kriuc von
M j e (durch Dr, Schegula) gegen Josef
"asch vuu Selo bei Sagoriz pc-lo. 339
^"ldm ^ . « . ^ ; Realität Einl. Nr. 225
°" Cntastralgemeinde Sagoriz Schätzwert
, " " f l , . lein l>2näu8 ingtruetu»; Bescheid
°"22. Mai 1891. Z. 6965; im Ueber̂
^gungswege Termine am 16. I n l i und
^ ' A u g u s t 1 8 9 1 ;
.. 5.) Executionssache: Andreas Flo°

Mncic von Unterkarteljevo (durch Doctor
^chkgula) gegen Agnes Rifelj von Unter-
^teljevo p«,,0. 50 fl. c. 8. c ; Realität-
^lfte Einlage Nr. 242 der Catastral-

,'^"emde Kerschdorf; Schätzwert 128 fl.
" kr., kein luncw8 in«t,,u<?tu8; Bescheid

°°Nl 29. Mai 1891, Z. 7099; Termine
">N 2 1 . J u l i uud 20. August 1 8 9 1 ;
H, 6) Executionssache: Anna Testen von

! l̂tschendorf (dnrch Dr. Schegula) gegen
i Alun Iamnik von Bitschendorf pelo.

," fl. c:. «. 0.; Realität Einl. Nrn. 54
?̂d 55 der Catastralgemeinde Hönigstein;

^chätzwett 2455 fl. und 272 fl..kein tun-
Û8 m«iruLw8; Bescheid vom 29, Mai

^ 1 ; Termine am 22. J u l i und 25ten
"llqust 1 8 9 1 ;
vn ^ Executionssache: Vincenz Vouk

^ Numamlsdorf (durch Doctor Slauc)
«kgen Iernej Zafrau vou Sela bei Töplitz
^ - 23 ft. 25 kr. c>. 8. o.; Realität
iV"laa.e Nr. 275 der Catastralgemeiude
^ t t h u t u ; Schätzwert 1123 fl.. kein
^??U8 in^lructu«; Bescheid vom 6teu
2» ^ 9 1 . Zahl 7288; Termine am

" - J u l i uud 26. August 1 8 9 1 ;
von 6 Executionssache: Frauz Petsche
^ «onuizen, Bezirk Seisenberg (durch
Hs' Slauc). gegen Josef Setina vou
l> ,"nchKdorf pclo. 100 fl. a. 8. e.; Rea-
(5"Einlagen Nrn. 405 und 199 der
^ "Nwlgemeinde Uliterthurn und Eiul.
L^ .. bel Catastralgemeinde Oberfeld;
. aiahwert 933 st., 80 fl. und 60 fl.
, „!"t lunliu« intt!rus!>u8; Bescheid vom
«z^uni 1891. Z. 7661; Termine am

J u l i uud 27. August 1 8 9 1 ;
^ ^Executionssache: Anna Zwelbar
H„k ^'ajne (durch Dr. Slanc) gegen
^' oreas Duvjak von Mihovc uud Jakob
^'''erlnau vou Hrib polo. 12 fl. c.8.«.;
^?u'nt Einlagen Nrn. 273 und 67 der
lüno!n gemeinde Thomaidorf nnd Ein-
lilss, ^ ^ der Catastralgemeinde Weiß-
^ " ; Schätzwert 60 fl.. 100 fl. und
bvln Y ^ ' " lunäu8 in8trucüu»; Befcheid
^ ^ I l M i 1891. Z. 7662; Termine
^891 ^ " l i uud 1. September

du,.^ Executionsfache: Johann Skufca
^rom K ^ o r f (durch Dr. Slauc) gege»
^ " Mohär vou Rajnuse (durch desfen
l ^ - ^ " l Zl.pancic von Rudolfswert)
Älr , 50 fl. (,. ^ . ^ . Realität Einlage
^H«. Catastralgemeinde Seitendorf;
^tzwert 1346 fl.. kein lunäu8 in-

"""«! Bescheid vom 27. März 1891.

Z. 4584, wegen Erfolglosigkeit der ersten
die zweite Feilbietuug am 8. J u l i 1891.

Sämmtliche Feilbietungen jedesmal
vormittags um 11 Uhr Hiergerichts gegen
Erlag eines 10"/,, Vadiums. bei dem
letzten Termine auch unter dem Schätz-
werte. Schätzungsprotokolle. Bedingniffe
nnd Lnstenstand sind Hiergerichts ein-
zusehen.

l l . Aufforderung zur Behebung deposi-
tiertcr Schllldschmic.

Nachstehende großjährig gewordene
PuMl'u, derzeit unbekannten Aufent-
haltes, werden aufgefordert, ihre nach-
benannten, in der diesgerichtlichen De>
positencafsa über 30 Jahre aufbewahrten
Urkunden

b i n n e n sechs M o n a t e n ,
von der dritten Einschaltung dieses Edictes
an gerechnet, so gewiss zu erheben, als
in dieser Zeit nicht erhobene Urkunden
aus der Depositencassa ohne weitere
Haftung des Staatsärars an die Regi-
stratur dieses Gerichtes abgegeben werden,
und zwar: fiir Johann Gregorcic von
Sanct Peter vom 21. Juli 1856 per
20 fl. 83 kr.; für Johann Mausur von
Pöllaudl vom 13. October 1856 per
9 fl. 25'/, kr.; für Josef Kristan von
Wirtschendorf vom 14. October 1856 prr
155 fl. 89'/, lr.; fur Maria Olofic von
Iwansdorf vom 26. August 1856 per
182 fl. 80'/, kr.; für Maria Pust von
ObertiefMhal vom 29. März 1856 per
50 fl. und 2 April 1860 per 54 fl.
14 kr.; für Franz Vobnar von Birken-
leiten vom 19. November 1856 per
55 fl. 55 lr.; für Agnes Reichenauer
von Plüsch vom 18. November 1856 per
200 fl. und 18. November 1856 per
135 fl. 73 kr.; für Maria Redek von
Gurkdorf vom 4. November 1856 per
373 fi. 20 kr.; für Franz Gor^iu von
Tschermoschnitz vom 24. December 1856
per 13 fl. 38 kr., vom 24. December
1856 per 6 fl. 68'/« kr.

K. k. städt.-del. Bezirksgericht Rudolfs-
wert, am 16. Juni 1891.

(2417)3-3 Št. 133, 601, 619, 853,
1004, 1091, 1142, 1249,
1289, 1290, 1291, 1470,
1621, 1633, 1634, 1651,
1763, 1764, 1898, 2382,
2445, 5740, 5741, 5756.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče na Brdu na-

znanja:
1.) Andreju Capudru iz Vrbe;
2.) Tomažu Rahnetu iz Vinj;
3.) Antonu Vehovcu iz Prekra;
4.) Katarini Bizilj iz Moravč;
5.) Jeri Krištofič iz Snožet;
6.) Jožetu Bizilju iz Moravč;
7.) Juriju Maliju iz Snožet;
8.) Luki Gradu iz Sela;
9.) Juriju Kotniku iz St. Vida;

10.) Juriju Klopčiču iz Žirovš;
11.) Janezu Tičarju;
12.) Janezu Wappu;
13.) Jeri Potralo iz Zlatega Polja;
14.) Janezu Ravnikarju in Francelu

Svobodi;
15.) Francetu, OaSperju, Janezu in

lleleni Prelovšek;
16.) Janezu in Andreju Mlakarju,

Francelu Kotarju, Nikolaju Kolencu,
Gregoriju Novaku, Jakobu Jemen,
Mariji Naglov in Jožetu Razpotniku
iz Jesenovega;

17.) Janezu in UröiSusa iz Včlikega
Rakitovca;

18.) Mariji in Jozefi Bevc;
19.) Mariji Sevšek iz Zelodnika;
20.) Tomazu in Poloni VelepiČ;
21.) Jakobu Germeku iz Žiče;
22.) Joželu Erklavcu;
23.) Gašperju Jakopiču;
24.) Pavlu Sterbanu iz St. CJotharda,

oziroma njihovim dedičem in pravnim
naslednikom, vsi neznanega bivališča,
da so proli 1. do 12. navedenim vlo-
žili tožbe radi pripoznanja lastninske
pravice do naslednjih zemljišč, in
sicer:

ad 1 Primož Lipovšek iz Vrbe
do posestva vložna št. 46 katastralne
občine Prevoje;

ad 2 Luka Rahne iz Vinj do po-
sestva vložna St.. 26 katastralne ob-
öine Vinje;

ad 3 France Nolimal iz Velike
Vasi do posestva vložna St. 66 kata-
stralne občine Velika Vas;

ad 4 France Bizilj iz Morave do
posestva vložna štev. 24 ad Moravče;

ad 5 Anton Verovšek iz Snožet
do posestva vložna .šl. 55 katastralne
občine Snožet;

ad 6 France Bizilj iz Moravč do
zemljišča vložna St. 25 ad Moravče;

ad 7 Valentin Klemenčič iz Snožef.
glede zemljišča vložna štev. 30 kata-
stralne občine Snožet;

ad 8 France Vodnik iz Sela do
posestva vložna štev. 99 katastralne
občine Selo;

ad 9 Martin Andrejka iz Prevoj
do zemljišča vložna št. 91 katastralne
občine Krtina;

ad 10 Luka Majdič iz Žirovš glede
posestva vložna stev. 177 katastralne
občine Blagovica;

ad 11 Matevž Tičar iz Spodnjih
Domžal do posestva vložna šlev. 118
katastralne občine Brezovica;

ad 12 Ferdinand Kralj iz Domžal
do pare. štev. 829, 1093 in 1094 in
odpisa od zemljišča vložna stev. 111
katastralne občine Brezovica, — dalje
na priznanje zastaranja in vgasnitve
zastavne pravice proti 13 do 24, in
sicer:

ad 13 Martin Andrejka iz Zlatega
Polja zastran terjatve iz dolžnega
pisma z dne 19. septembra 1838 v
znesku 75 gold. st. den., vknjižena pri
zemljišči vložna št. 1 ad Zlato Polje;

ad 14 France Orehek iz Drtije
glede kupnih pravic iz kupne pogodbe
z dne 21. marca 1828 glede pažnika
«na vostat» in na podlogi pogodbe
z dne 10. julija 1839 in apelacijske
naredbe z dne 10. julija 1840, St. 6693,
vknjiženi pri zemljišči vložna štev. 9
ad Drtija;

ad 15 Tone Prelovšek iz Krtine
gled6 terjatev iz izročilne pogodbe
z dne 18. februvarja 1844 na odprav-
ščini v znesku 150 gold. kon. den. in
glede terjatev iz zapuščinske obrav-
nave z dne 26. maja 1846 na ded-
Scini po materi v znesku ä 32 gold.
53*/6 kr., vknjiženih pri posestvu vložna
St. 22 katastralne občine Krtina;

ad 16 Marija Kralj iz Jesenovega
in Jože Bolskar iz Hribov glede ter-
jatev in pravic kakor terjatvi Janeza
in Andreja Mlakarja iz poravnave z
dne 5. decembra 1848, prvega v znesku
200 gold., druzega v znesku 150 gold.,
vžilek Marije Naglov iz iste poravnave,
zakupne pravice Franceta Kotarja,
Nikolaja Kolenca, Gregorija Novaka
in Jakoba Jana iz zakupnih pogodb
z dne 25. aprila 1850, 11. januvarja
in 17. februvarja 1853 in terjatev
Jožefa Razpotnika iz poravnave z dne
14. januvarja 1853, št, 337, v znesku
35 gold, s prip., vknjiženih pri po-
sestvu vložna st. 72 katasfralne občine
Cemšenik ;

ad 17 France Suša iz Velikega
Rakitovca glede terjatev iz izročilne
pogodbe z dne 12. decembra 1884
v znesku a. 40 gold., vknjiženih pri
posestvu vložna štev. 55 katastralne
občine Cešnjice;

ad 18 Anton Svetlin iz Turnža
glede terjatev iz poravnave z dne
18. maja 1860, štev. 1961, v znesku
52 gold. 74 kr. s pr., zavarovanih pri
vložni št. 95 ad Podrečje ;

ad 19 (Jregor Rems iz Krtine
glede terjatve iz kazenske razsodbe
z dne 31. januvarja 1872 v znesku
122 gold., zavarovane pri zemljiščih
vložna St. 19, 20 in 21 katastralne
občine Krtina;

ad 20 Janez Pistotnik iz Vinj glede
terjatve iz izročilne pogodbe z dne
16. januvarja 1843 v znesku 40 gold,
in pravice dobivanja živeža v smislu
§ 2. navedene pogodbe, vknjižene pri
posestvu vložna stev. 31 katastralne

(občine Vinje;

ad 21 Terezija Keber iz Kamnika,
Poštne ulice St. 15, gled6 terjatve iz
dolžnega pisma z dne 8. oktobra 1846
na dedščini po očetu v znesku 60 gold,
in iz dolžnega pisma z dne 10. de-
cembra 1851 na dedščini po materi
v znesku 75 gold. 521/,i kr., vknjižene
pri posestvu vložna fit. 85 ad Rova;

ad 22 Mihael Kufar iz Dovskega
glede terjatve iz izročilne pogodbe
z dne 18. januvarja 1833 v znesku
20 gold,vknjižene pri zemljišči kata-
stralne obcine Dovsko;

ad 23 Jože Laboda iz Dola glede
terjatve iz zapuščinske obravnave
z dne 24. aprila 1855 v znesku 86 gold.
1478 ki'-, vknjižene pri posestvu vložna
št. 21 ad Dol;

ad 24 France Gukjati iz Terzna
glede terjatve iz kupne pogodbe z dne
29. maja 1824 v znesku 30 gold., za-
varovana pri zemljišči vložna štev. 7
katastralne občine Hrastnik, -^ da
se je tožencem postavil kuratorjem
gosp. Josip Rus, posestnik iz St. Vida,
in gosp. Ignacij Beifuss, c. kr. poštar
v Lukovici, in da se je za vse gori
navedene tožbe določil narök na dan

16. j u l i j a 1 8 9 1 . 1.
ob 9. uri dopoludne, pri katerem se
bode s postavljenim kuratorjem ob-
ravnavalo, ako si toženci ne imenu-
jejo druzih zastopnikov.

C. kr. okrajno sodišče na Brdu dne
3. junija 1891.

(2395) 3—3 Nr. 3930.

Grinuerunss
an das Handelshaus S i m o n M a y e r

<k Com p., unliekauntcn Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Handelshaufe Simon Mayer
& Comp., unbekannten Aufenthaltes, hie-
mit erinnert:

Es habe wider dasselbe bei diesem
Gerichte Amalia Krauland vou Kohlern
die Klage äe prae«. 10. Mai 1891. Zahl
3930. M o . Löschung der Satzpost s. A.
Hiergerichts eingebracht, worüber die Tag-
satzuna, auf den

17. J u l i 1 8 9 1

angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab»
wefend ist, fo hat man zu feiner Ver-
tretung und auf seine Gefahr nnd Kosten
den Anton Lovec von Gottschee als Cu-
rator aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
eine» andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
fchreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, feine Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumuug eut-
stehenoen Folgen selbst beizumessen habeu
wird.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 13te»
Mai 1891.

(2584) 3—3 Nr. 4793.

Erinnerung.
Dem verstorbenen Tabularinteressenten

Bartholomäus Gor janc von Unter-
Suchadol, resp. dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, wird erinnert, dass ihnen
Herr Dr. Franz Stör, Advocat in Laibach,
als Curator aä actum aufgestellt und
ihm der für sie ausgefertigte Grund-
buchsbefcheid des k. k. Landesgerichtes
Laibach vom 4. April 1891, Z. 2807.
mit dem Vorbescheide des t. k. Kreis-
gerichtes Rudolfswert vom 18. Februar
'1891. Z.212. und des k. k. Bezirks-
Gerichtes Landstraß vom 20. März 1891,
Z. 2916, eingehändigt wurde.

Lalbach am 14. Juni 1891.
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in Tuben und in seater Form; (2246) 8

Düsseldorfer Oelfarben
in Tuben;

chemische Erd- und Mineral-Farben,
Maler-, Lackierer- und Anstreicher-Artikel

empfiehlt zu äussersten Preisen

Adolf Haiiptiiiaim* Filiale.

W* Zur Capitals-Anlage besonders geeignet. ""Pd

41/% Pf andbri es e
/A der österreichischen

' ^ iveiitral-Bodeiicredit-lSauk
gesetzlich als puplllarsloher und oautionsfähig anerkannt.

Dieselben Kind statutenmässig durch Hypothekar-Forderungen gedeckt,
und haftet für dieselben überdies das Aotien-Capital von vier Millionen

Gulden. — Die Zinsen dieser Pfandbriefe sind steuerfrei.
Wir erlassen diese Pfandbriefe provisionsfrei genau zum aintl. Bürseucourse.

Weob.selstuben-Aotien-GeflellBcb.aft (547) 4—3

WIEN, T V T i H V K ^ ^ T I T ' ! 1 * " WIEN,
Wollzeile 10 99-LT-"--«^ M ^ ^ ^ 1. J Mirhj Strobelgasse 2.

a^^ E r s t e «te iermct i ' l i iHcl ie

i-j^lgsn Eiskästen-Erzeugung
',, If Johann Wlasak
p^^g-^^iL-wnfw-^jlB^ . empfiehlt bestconstruierte

(2423) 5—3 JKiilil-A.ppH»l"a/tO
für Bier, Miloh, Butter eto., ferner Speisenkühler eto. für Haus-
haltungen eto. zu den bil l igsten Preisen. Ferner ist ein Ausstel lungs-
kasten für eine Restauration Rammt Gläser-Ste l lagen bi l l igst zu

vorkaufen. Preis -Couranto gratis und franco.

(2578) 3 - 3 Z. 3442.

Kundmachung.
Die Stadtgemeinde Sissek beabsichtiget mit Genehmigung der hohen königlich

kroal.-slav.-dalmat. Landesregierung

den Bau einer Landwehr-Infanterie-Kaserne
im Betrage von rund 156.000 fl. und ladet hiemit alle befugten und leistungsfähigen Bau-
meister und Unternehmer ein, Offerte einzureichen.

Die für den Bau nöthigen Behelfe sind von Montag, den 22. Juni 1891, ab bei dem
Stadtmagistrate in Sissek während der Amtsstunden einzusehen, woselbst auch die ge-
siegelten Offerte, denen der Erlagschein über das bei der städtischen Cassa erlegte
5°/u Vadium oder das Vadium selbst beizuschliessen ist, bis 11. Juli 1891 vormittags
11 Uhr einzureichen sind.

Offert-Bedingnisse.
1.) Die mit 50 kr. gestempelten, genau nach dem unten stehenden Formulare ver-

fassten Offerte sind gesiegelt bei dem Stadtmagistrate zu übergeben, und werden über-
haupt nur rechtzeitig eingereichte Offerte angenommen; telegraphische Anbote werden
nicht berücksichtiget.

2.) Das Vadium kann in Staatspapieren, mit 90% des Gurswertes berechnet, oder
in Barem erlegt werden.

3.) Der Nachlass auf die veranschlagte Bausumme ist in Procenten mit Zahlen
und Worten deutlich anzugeben.

4.) Die Ofierenten bleiben mit ihren Offerten in obligo bis zur Entscheidung des
üemeinderathes und können dieselben vor dieser Entscheidung die Ausfolgung des Va-
diums nicht beanspruchen.

5.) Spätestens 3 Tage, gerechnet vom Tage der Verständigung der Annahme des
Offertes, hat der Ersteher den Vertrag zu unterschreiben und die Caution zu erlegen,
respective das Vadium von 5°/0 auf 10% Zu erhöhen.

6.) Die Stadtgemeinde behält sich das Recht vor, von den Anboten eines nach
ihrem Ermessen, ohne Rücksicht auf den Nachlass, anzunehmen, eventuell eine neue
Offert-Verhandlung einzuleiten.

8tadtmag;istrat Sissel*:
den 19. Juni 1891.

50 kr.

stempei Offerts - Formulare.
Auf Grund dessen ich Unterfertigter mich bereit erkläre und rechtskräftig ver-

pflichte, die durch die Stadtgemeinde Sissek im Sinne der erfolgten Kundmachung vom
19. Juni 1891, Nr. 3442, ausgeschriebenen Arbeiten für den Bau einer Landwehr-Infanterie-
Kaserne, veranschlagt mit rund 156.000 fl., mit einem Nachlass von %» sage. . .

Procent auf die von mir eingesehenen Einheitspreise zu übernehmen.
Gleichzeitig erkläre ich hiemit, dass mir alle für diesen Bau festgesetzten Con-

currenz- und Bau-Bedingungen, der Vertrags-Entwurf, die Bau-Pläne, Muster etc. bekannt
sind, dass ich alles vollkommen verstanden und dem ganzen Umfange nach als für
mich bitidend und rechtskräftig annehme.

Ebenso erkläre ich, dass mir die Orlsverhältnisse bekannt sind und auch gleich-
zeitig einverstanden bin, dass dieses Offert in allen seinen Folgen für mich gleich nach
Einreichung desselben bindend ist. Diese meine Verpflichtung hört mit dem Tage auf,
an welchem amtlich bekannt wird, wer der Ersteher der bezüglichen Arbeiten ist.

Unter einem schliesse ich bei das Reugeld in respective die amtliche
Bestätigung der städtischen Cassa in Sissek über erlegte in Barem, in
Obligationen.

am 1891.
N. N.

wohnhaft in

Das Bier-Depot in Laibach
der Ersten Grazer Aetieii-Brauerei]

vereinigte Brauereien I

Schreiner in Graz und Hold in Puntigam ]
befindet sich bei I

M. Zoppitsch I
Empfiehlt und liefert die besten Biersorten der genannten Brauereien stet»

frlsoh ab Stadt- und Transito-Eiskeller in Laibach zu Fabrikspreisen ""
stellt den p. t. Bierabnehmeru in der Stadt auch das benöthigte Eis kostenfr«'
ins Haus.

Briefliche Anfragen werden bereitwilligst franco beantwortet. (931) 28—lö

Grazer Actien-Märzenbier in Flaschen mit Patentver
schluss, v» Liter 11 kr., 1 Liter 21 ki\, stets tVisd'
gekühlt zu haben in der Spezereihandlung des
Vekoslav Kos, Bahnhofgasse 24. (aGao) 13-1

Neuheiten in Musik - Instrumenten m

^ OCARINA. -H
"'^IJA.*i " tr.•" ,.>*r^^ ^B

Neuverbesserte Musikinstrumente mit Klappen und Stimmzug zu ClaVe I
begleitung, worauf in einigen Stunden die schönsten Melodien zu spielen sind. I

Mit Stimmzug und zwei Klappen: ^ M
Nr. 8 7 0 4 ^M

pr. Stück fl. ~7V— 6-6ir 6-— 5-— ^ H
Mit Stimmzug ohne Klappen: ^ H

Nr. 8 7 6 5 4 3 ^ B
" p r 7 S t ä c k " " n 7 5 ' ~ 4 - 5 0 4 - — 3 - 5 0 3 - — 2 - 5 0 " ^M

Ohne Stimmzug, ohne Klappen : ^ H
Nr. 8 7 6 5 4 3 2 1 ^M

pr . S t ü c k IT 3 - — 2 - 5 0 2 - — 1-76 1-60 1 - — — - 7 5 — ' 5 0 ^M
Eine Schule fl. 1*50. ^ H

1 Stüok Violine fl. 5 - , 8 - - , 1 0 - , 15 —, 20 —, 25 — bis 1 0 0 — £ / , I
Violinen zu fl. 20-—, 30-—, 401—, 50-— bis 3000-—. 1 Stüok Zither sl- ]t^ 1
15---, 18-—, 25-—, 30-—, 50-—, 100-—. 1 Stück Quitarre fl. 5-—, 7—- lv \jß I
15-—, 20-—, 30-—, 100•—. 1 Stüok Cello fl. 10-—, 15-—, 20-—. 30-—, 5 ° " V * I
500 •—. 1 Stüok Ariston mit 6 Noten 11.20 —, 2 2 — , 24—. 1 Stüok Ari»**?,,. I
mit 6 Noten fl. 14•—. 1 Stüok Manopan mit 6 Noten fl. 20 —, 3 0 - ' ' ^ I
100-—. 1 Stüok Ciariophon mit 6 Noten fl. 15-—, 18—, 22— , 24-—. 1 * : r - I
Phönix mit 6 Noten fl. 22•—, 40•—. 1 Stüok Symphonion ohne Noten « U^ I
20—, 35-—, 40-—, 45-—. Notenblätter zu Symphonion 30 kr., 65 kr., 70 kr- ' .^ I

Z v m « | l B . a s * x * A < » x m l l c a 9 1 reihig (1. 3• —, 4 • —, 5• —,6• —, 7 • —, 8• ---L.--• I
2rcihig fl. 10-—, 12-— , 1 5 — , 16-—, 2 0 - - , 3reihig sl. 26-—, 3 3 - — , 45 -—, 6 0 - p c 0 , I
Ferner alle Gattungen anderer Instrumente nebst Saiten zu äusserst billigen Preis |

Illustrierte Preiacourante auf Verlangen gratis. 1

Ignaz Lutz, Musik-Instrumenten-Fabrikant ,1
k. k. beeid. Seh ätz me ister, (2485) * ^ J

Wien, Rothenthurmßtraflse Nr. 29. ^fl
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Im Hause Nr. 20 am Rain ist im
I. Stooke cine

Wohnung1

bestehend aus 4 Zimmern und allen erfor-
derlichen Nebenlocalitäten, sofort zu ver-
mieten.

Ebenso ein unmöbliertes

Monatzimmer
mit separiertem Eingänge.

Ebendaselbst ist vom 1. Ootober an
eine grosse

Wohnung
iVn III. Stock zu vergeben, für Kanzleien
geeignet und die eventuell auch getheilt
Gerden würde.

Ferner ist auch ein

Magazin
*u vergeben, ebenso ein

Stall
für 4 Pferde.
. Nähere Auskünfte beim Hausbesorger
«n genannten Hause. (2622) 3—1

Okrajna bolniška blagajnica •
ljubljanska

razpisuje služensko mesto

racunevodje in
blagajnika

z ^tno plačo 720 gold.
,„ Ta služba, za katero je pololiti kaveijo
.~0 gold., podeluje se za sedaj le provizo-

r'cno.
. Prosilci, ki reflektujejo na to službo, naj

? r i svojo prošnjo z dokazili, da so jo
•"lozni opravljati in da so veSči obeh de-

4o'nih jezikov.
Kdor reflektuje na to mesto, naj vloži

ProŽDjo do

«• J wit Ja * . 1.
Pl"i načelništvu okrajne bolniške blagajnice
'jubljanske sv. Petra oesta it. 9.

Načelništvo*

Wohnungswechsel.
Die ergebenst Gefertigte bringt den P. T.

^i^en zur Kenntnis, dass sie ihre neue |
i u t ° K U n s am Rathhausplatze Nr. 241
, ! e n a t und daselbst wie bisher ihr Damen-
A°**n elder-Gewerbe betreibt. - Gefälligen
neu g 6 n i n B e z u ß a u f Anfertigung billiger,
ge\v6r U D c l n a c h D e l i e n i g e m Mode-Journale

jjUpschter Facon wird prompt entsprochen.
Tails' a u s w s t l l ; tigen Aufträgen wollen passende
ÜQ! eingeschickt und Rocklänge gütigst
gut 8 T • W e r t l e n ' A u c h L e l i r m ä c l c h e n sowie !
Auf v ^ e "Arbeiterinnen finden sofortige I
Ke» e - ~~ Zahlreichen Aufträgen ent-

«ensehend, zeichnet (2453) 3—3
hochachtungsvollst

^_ "Qseflne Jean, Damenschneiderin.

Aufklärung.
Um allen Missverständnissen vorzu-

beugen, theile ich den hochgeehrten Damen
mit, dass ich noch immer Franz - Josef-
strasse Nr, 5 wohne, die Wohnungs-
Wechsel - Anzeige aber meine Schwägerin
inseriert hat. (2646) 3—1

Mit Vergnügen fernere Aufträge ent-
gegennehmend, zeichne mich

hochachtungsvoll

Leopoldine Jean
Damenschneiderin.

Zu verkaufen
eine sehr schöner, sechsjähriger, vom ersten
Reitmeister H.Cooke sehr gut dressierter

grosser Pony.
Näheres in der Administration dieser

Zeitung. (2645) 2—1

Ein Wiener Bankhaus suoht für
l i a ibach einen

Vertreter.
Mit Referenzen versehene Offerte unter

T. A. 2821 an Haasenstein & Vogler
(Otto Maass). (2637)

Ausverkauf
in Koffern und Taschen

eigenen Fabrikates,
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.
Auf schriftliche und mündliche Anfragen
wird sofort geantwortet. Sendungen nach
auswärts per Nachnahme ; um gefällige Auf-
trüge bittet

Anton Koschir
Bahnhofgasse Nr. 24, nahe d. Südbahnhose.

l Karl Till f
< > riaibacli ( '
n Spitalgasse 1O. | |

( ' Briefpapiere und Couverts in 11
( ' Cassetten und Mappen, Quart- ( (

\ \ oder Octav-Format, mit Brief- ,,
i, köpfen oder Firmadruck, Trauer- n
ii briefpapier,Trauerbriefcouverts u
11 und Trauerkarten, Blanco-, Visit- <»
< » und Adresskarten, Gratulations- < >
(* Briefbogen in Octav-, Quart- u. ( '
*f Folioformat, Gratulationskarten, ' |
| | Menukarten, Visitkarten, litho- ( |

( graphiert oder in Buchdruck, ( (

,, eleganteste und modernste Form. {)

T (2280) 2Ö-6 ( |

<»• >

fgj Congressplatz Nr. 13. Cp\

V^Mr F ü r d a s m i r i m Caf6 I. Stook, Presoherenplatz zahlreichen C ^ C
f ^ J "esuch bestens entgegengebrachte Vertrauen durch dankend, beehre £ ĴJ
V ^ T ich mich, meinen p. t. Stammgästen und dem verehrten Publicum mit- ̂ | ^ | j
V^Hf Zutheilen, dass ich das altrenommierte und nun neu hergestellte C ^ H

§5 Cafe Fischer g>
f H ^ j iihernommen habe, und lade ich das p. t. Publicum zu zahlreichem Be- £%*£
V j x suche ein. Gute Getränke, täglloh morgens 5 Uhr frisoher Kaffee, \^J
V ^ r S o . v v i e eine grosse Auswahl von Zeitungen stehen zur freundlichen ße- C j ^ X
* » ^ öütziing meinen verehrten Gästen bereit. (2638) 2—1 £^gj/

c|5 Franz Krapeš r^

> Die elegante Mode >
> lostet >

> vierteljährlich nur 1 Gulden. >
D Man abonniert bei allen Postanstalten und Buchhandlungen. W

I Die elegante Mode »
> übertrifft an Reichhaltigkeit jedes andere Modcnlllatt ^
I (den „Bazar" ausgenommen). (2579) 2-2 >

Alleinige Fabrik . ^ 1 * ^ «A^v F - A - B U M C

in Amsterdam. «.*°V°&e'' < \ T \ »^ von feinen
(I673)12-12 . ^ » ^ C S V ) ^ Liqueuren.

.A>A'Ö<«^ V V w ^ # Fabriks-Iflederlage:
^ < ^ V e \ C i % V0 WIEN,

V*̂ ' ^ i , H V -ye* I., Kohlmarkt Nr. 4.
_ \ VV Ä̂ *" Z t t r B e < l U O I I t t l i o l l k o i t d e s P- '• Publiounii Bind die

« ^h^k \^ rf1^- Iiiqueure eobt auch bei den bekannten -enommierten
^ ^ Ä ^ ^ ^ s<&^ Firmen xu haben, und wird aufmerksam gemacht, daae

& ^ A \ ^ meine holliiBdiachon Liqaoure nar In Amsterdam erzeugt
^ V % werden und ich weder iu Oestorr. - Ungarn nooh Monat wo,

^ ausser in Amsterdam, eine Fabrik besitze.

1 Kränze und Kranzschleifen I
H jeder Art billigst bei H

H W i9MMMB&*.*ZMM.m (2624) 10-1 H

| Warmbad Gallenegg J
' 1 Stunde von der Südbahnstation Sagor in Krain entfernt und mit dieser L—.

rjjJJ mittelst täglich zweimal verkehrender Post (Islak) verbunden, [[Jj|

m eröffnete am 17. Mai ' fjü!
—ii die diesjährige Saison und empfiehlt sein mit vielen W a n n e n b a d - G a b i n en, | f |
lyU] jn die das Wasser mit beliebig erhöhter Temperatur erhältlich ist, mit einem LÜI
jrrj grossen Cursalon mit gedeckter Veranda, einer comfortablen Bestau- srjj
yii ration sammt Nebenlooalitäten und mit schönen Gartenanlagen II—'
„I vergrössertes Etablissement. \r~\
rjU Das Grottenbad, das gedeckte Schwimmbassin und das freie Schwimm- LJJ||
Ib; bad wurden einer gründlichen Restaurierung unterzogen. i — i l !
LJjn Anfragen wegen Wohnungen sind zu richten nach Stein in Krain [Jllj
^11 an den Eigenthümer if—i

y,3623) 3-1 Alois Praschniker. ̂ )

Oeftervetchtsch-ungarische Onnk.
D l e auf jede Actie der österreichisch-ungarischen Bank für das erste

Senilster 1891 (24. Dividenden-Coupon) statutenmäßig entfallende Dividende
von

FimfzM Oulllen. listen. Välir.
wird vom l . Jul i l. I . an bei den Hauptanstalwl in Wien und Budapest
sowie bei sämmtlichen Fil ialen der österreichisch-ungarischen Bank aus«
bezahlt.

W i e n am 25. Jul i 1891. (2629)

U58I5NNclc«l8c«-WLKll!8e«5 LKM.

2iiuiQsrui3.n.ii
Vicegouverneur.

IVI i i isr IVIscsnästl^
Generallath. Gencralsecretäi.
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i Preiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte über |

[ TJnifbnnkleider und Unifonnsorten I
| versendet franco die =
| Unifonnierungs-Anstalt &&*% 'zur Kriegsmedaille» |
I Moriz Tiller & Co. ijsf k. u. k. Hoflieferanten I
I Wien, VII., Marlahllferstrasse 22. (1993) 7 |

Endesgefertigter empfiehlt sich den p (. Kunden zur J^^^TS''P

Anfertigung von Kleidern^^^^x^s
aus in- und ausländischer Ware nach möglichst ^^^^«^CfvWvV^ ^ ^ ^

billigen Preisen und modernster Fa$on ^ ^ f ^ rfrlvxvO^ .^^^

Für l k. Staatsbeamten ^ ^ ^ J v ^ V ^ *
führe ich nur solide Ware ^^^^<\c£v\V\V' ^^^^ ^ ' e Uniformen
und besorge alle dazu ^ j r Y \ A J $ ^^^^^ werden genau nach

gehörigen Artikel. ^^^^^pjCfvvC *i . ^ ^ ^ ^ Vorschrift effectuiert.
.^^AwSvO^^^r Garantiert! Garantiert!

^ ^^^xf\x$^^^^^ Wasserdichte Uniform-, Regen-
^ ^ ^ ^ J v & ^^r und Wettermäntel

^ ^ ^ ^ r ? V \ V y 5 i , ^ ^ r werden mögl tohst billig' berechnet.
jj^k C$&S$^.^r Achtungsvoll

* ^ w > ^ F. Gasermann
(369) 22—22

w P ^ ^ y H P ^ reichhaltigster Natron-Lithion-Sauerbrunnen

K^^^^^H^^i rein alkalischer tiauerbruiiii.

P^Sv^Hi J o h a n n Xiininger
^ ^ ^ ^ ^ P m in Laibach, Römerstrasse Nr. 6.
(1H75) 40—25 Verkauf zu O r i g i n a l p r e i s e n .

|§ Sarg» Crlycerin-Specialitäten. fi
\ Q Seit ihrer Erfindung und Einführung durch F. A. Sarg und Carl Sarg im Ge- g|g
i ö brauch Ihrer Majestilt der Kaiserin und anderer Mitglieder des Allerhöchsten gj*ö
s g Kaiserhauses sowie vieler fremden Fürstlichkeiten, Empfohlen durch Prof. gra
?5 Baron Liehig, Prof. v. Hebra, v. Zeissl, Hofrath y. Scherzer etc. etc., der ßfä
\ l Hof-Zahnärzte Thomas in Wien, Meister in Gotha etc. S ö
Sg Glycerin - Seife, echt, unverfälscht, in Papier 60 kr., in Kapseln 65 kr., in ra*
i 2 Bretteln pr. drei Stück 90 kr., in Dosen pr. drei Stück . . . 60 kr. S S
j& Honig-Glycerin-Seife in Cartons pr. drei Stück 60 > 3 S

K 3 Flüssige Glycerin-Seife in Flacons 65 > jwj
ß 5j (Bestes Mittel gegen rauhe Hände und unreinen Teint.) ß 9
S 3 Glycerin-Lippen-Cro.me in Flacons ^ 0 * 0 5
R g Glycoblastol (zur Beförderung des Haarwuchses, Beseitigung der K a
2 9 Schuppen etc.) in Flacons 1 fl. ß a
gK Toilette-Carbol-Glycerin-Seife in Cartons pr. drei Stück . . . 1 » 20 > S 3
5 2 k ' A I s i n s l N T G l y c e r i n - Z a h n - C r ß m e , p r . S t ü c k . . . . 35 » Kg
2 Š IVAlUiUU U I* I ; (Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzmittel.) 2 9

| | F. A. S a r g s Sohn & Cie., k. u. k. Hoflieferanten in Wien. | |
s S Zu haben in Lalbaoh bei den Apothekern L. Groetschel, Willi. Mayr, ß 9
5 K Gabr. Piccoli, Joli. Svoboda, v. Trnköczy, ferner bei C. Karinger, Jos. Kordin, 8 2
C g Peter Lassnik, M. F. Supan, Anton Krisper, Jakob Klauer, J . C. Wutschers ^
55 Nachfolger, Albert Schäffer, Vaso Petričič. (3817) 34—21 0 S

Warnung des P.T. Publicums vnr Täuschung!

© Das concessionierte General-Depöt 4 ^ ^ Ä
sämmtlicher, unter persönlicher Garantie ffGp&Q>^&\

* \ von Prof. Dr. Q. Jaeger angefertigter f ^ ' C f ^ ' M l

Original-Normalartikel ] M i
... ,. H y .j aus der alleinig concessionierten Fabrik von/*/ „ /i^*tt\
**/.* </.'/äv* W. Benger Söhne befindet sich 'lu^f' ^
seit Einführung- cle» Wollregiraes

bei

C. Pollack & C. Ctageur
Prof. JaegerM Co., (2008) 12—7

pV^ Illustrierte Preislisten gratis und franco. -^P|

Pei^ter Versicherung^» - Anstalt.

Die Haupt-Agentschaft
für Laibach und Umgebung

befindet sich seit 1. J u n i a. c. bei

Herrn Felix Urbane
i m M^»i!»»«elÄ (2466) 3-2

im Hause Nr. 2 Unter der Trantsohe und
^ am Rathhausplatz. ^

|L^ - ^JJ

% Das Cigarrettenpapier §

1 „LG Griflon" |
J S Hauptdepot für Krain bei den Herren Vaso GL<
5|j Petriciö und Ant. Krisper in Laibach. ? |j

Nr ^ K S ! ^ 1 ^ HambuFB-Amarikanische _ ( ^
1119 i S i f 4/ackßtfeMMen-5esellschafi. «-1'

A | | L H amburg - New-York
C|^^^^^^H^^^^^^^Pt^ vermittelst dor schönst OH und grösiteii
^ B ^ ^ ^ ^ ^ I P ^ ^ ^ P *̂*̂ S&i doutsebeu Post-DampsschlfTo

^ I I F OceaiMrt 6 bis 7 Tage.
J4Hjlffij9| JQyMl» Ausserdem Beförderung mit directen deutsebou
^^^SMm^Sm^ v o n Hamitmrfi: nach
> ^ ^ W ~ < X J P Raltlmovo Canada Westindien

V«arwl ltrasilieu Ost- Mexico
lW L u l > l a t a Afrika Havaua

Nähere Auskunft ertheilt die Dlreotlon in Hamburg, Dovenfleth Nr. 18-21

Die einzige mit den I. Staatspreisen in den beiden Jahren 1890 und 1891 ayS

gezeichnete

Peronospora-Spritze
ist Patent A. Samassa in Laibach.

Diese Spritze, welche neuerdings verbessert wurde, ist die beste und billig«'*'
Die Butte ist ganz aus Kupfer, der Zerstäuber vorzüglich und alles aus bestem Mater»»
Die compendiöse Pumpe (Patent Samassa) ist ganz aus Bronze, doppelt wirkend »
mit metallenen Kugelventilen. Vermöge der eigenthümlichen Anordnung ist mit gross
Leichtigkeit eine Pressung bis zu 10 Atmosphären ermöglicht, mithin ein ausgiebig
und starker Strahl, wie mit keiner anderen Spritze, erzielbar. j

Bemerkt wird, dass beim Modell 1891 der brüohige Bronzene?
duroh einen aus bestem Stabl ersetzt ist. (I711) 1 0

Der Preis für eine Spritze sammt Verpaokung 1st 1 8 fl.* ö O 1*
looo Lalbaoh.

Der alleinige Verkauf für Oesterreich ist beim Erzeuger

Josef Stadier in Laibach.



ßatbstdjet 3ettttttg Wr. 144. 1209 27. Juni 1891.

Wasserdiohte (209a) 6

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig hei

R,. Ranzinger
Spediteur der k. k. priv. Südbahn

Laibach, Wienerstraeae Nr. 15-

Nebeneinkommen
von Bteter Steigerung und vieljäh, iger
Dauer können gewandte und verläss-
Uohe Pescnen (makelloses Vorlehen be-
l ö g t ) erlangen .welche mit dem Publioum
J}*1 in Berührung kommen. Ausgediente
Gendarmen und Unterofficiere bevorzugt.

Anfragen unter <Q. 8. 1891, Oraz,>
Postlagernd. (500) 25—22

°as Neueste und Billigste in

Kinderwagen
bei Anton Obreza

Tape*ierer, Laibaoh, Schell enburggasse 4.
Q^T* Nur schönste, feinste und so-

lideste Ware. (1759) 2(5—9

^sach^imerikär^

m Fahrkarten
bei der

Niederländisch-AineTiKauisclifin
DampfscMffaims - Gesellschaft.

__M(olowratring 9 W | E N
lv-> Weyringergasse 7. " ' • - n

Prospeote und Auskünfte
Promptest und unentgeltlioh.

Kürzeste, MclinellNte und
l»iHi«»*te R e i s e . (402) 62-25

Anatöerin - Munflwasser
und

Miilw
ll'r Pflege des Mundes, Erhaltung der
u ! ä ö e ' Stärkung des Zahnfleisohes
i*! B e s eUigung des üblen Geruob.es
*«« Munde.

,hl^ Flasche Mundwasser 40 kr., eine
'achtel Zahnpulver 20 kr., 12 Flaschen

A "•> 12 Schachteln 2 fl.
APotheke P i c e o l i ,zum Engel'

Laibucn, Wienerstrasse.
.Auswärtige Aufträge werden um-

.,• ,nd gegen Nachnahme des Betrages
^c 'uiert. (3897) 60-51

^ H f Rathhausplatz Nr. 15. ' ^ ^ • ^

B Ä!*,6," u< J u n ö e n Männern -53

H 4e%,W^;WMh>°"«w Sehnst —
H B ^<l-Uaih Dr. Aiüllor übor das

m | o | ^ d Äss o n e i l u n g z u r

Anempfehlung.
Wer braves Dienst-Personale be-

nöthiget, wolle sich nur an das

oonoessionierte

Dienst -Vermittlungs - Bureau
der Frau Katharina Egy

Congressplatz Nr. 17
wenden. (2338) 10-4

Im Cik'sohen Hause Rathhaus-
platz Nr. 9 sind im I. Stock

zwei neu adaptierte

Wohnungen
mit je zwei Zimmern und im II. Stock

eine schöne

Wohnung
mit vier Zimmern und Nebenräumlich-
keiten sofort zu vermieten. (2449) 3—3

Anfrage hei A. & E. Skaberne.

EineWohnung
in der Spitalgasse Nr. 7, II. Stock,
bestehend aus fünf, eventuell sechs Zimmern
nebst Zugehör — elegant — ist mit dem
August - Termin zu begeben. Näheres
daselbst. (2544) 2

3 l i m - , kostet es, ein

Hühnerauge,
ohne zu schneiden und ohne zu ätzen, in
einigen Minuten nach Gebrauch meiner
Thilophag - Plat ten zu entfernen. — j
Ich versende 12 Stück solcher Platten franco '
gegen Einsendung von 35 kr.

Gegen Nachnahme kann des bedeutend
höhern Portos wegen nicht versendet werden.

Alezander Freund,
vom hohen Minist, bes. Hühneraugen - Ope-

rateur in Oedenburg. (2550) 8-2

Wegen Räumung des Lagers gänzlicher

Ausverkauf
der sohönsten und elegantesten

Kinderwagen
zu weit herabgesetzten Preisen.

I. Gottscheer Hausindustrie
Laibach, Schellenburggasse 4.

- (2609) 10—3

Dank u. Anempfehlung.
Meinen verehrten Stammgästen im Gast-

hause „zum Steirer" in der Elefanten-
gasse in Laibach, welche mich jahrelang
besucht haben, bestens dankend, beehre ich
mich, diesen sowie dem p. t. Publicum
hiemit anzuzeigen, dass ich das

Gasthaus
„zur Vereinigung"

iu Unterscliisclika
welches bisher Herr Lorenz jahrelang ge-
leitet hat, übernommen und nun eröffnet
habe. (2335) 2 - 2

Ausgeschenkt wird Hosiers Märzen-
bier, und gute eohte Weine und werde ich
mit meiner anerkannt vorzüglichen
Küohe dienen.

Der schöne sohattige Garten sammt
Kegelbahn ist vollständig neu hergerichtet.

Zu zahlreichem Besuche empfiehlt sich
unter Zusicherung freundlichster und auf-
merksamster Bedienung

hochachtungsvoll
Wwxmx. JLuzliii

vulgo „ Steirerfranzl", Gastwirt. I

Täglich frische*

Gefrorenes
Im Catä Elefant.

Neben-
verdienst.

Personen, den gebildeten Ständen
angehörend, mit ausgebreiteter Bekannt
sohaft, welche sich durch Uebernahme
einer Vertretung lohnenden Neben-
verdienst mit Anwartsohast auf fixen
Gehalt sichern wollen, belieben Offerte

I unter N. A. 2721 an Haasenstein
I & Vogler (Otto Maass), Wien I., ein-
zusenden. (2326) 10—4

Die Modenwelt.
Illustrirte Zeitung für Toilette

und Handarbeiten.

IHHrüch 2 , > > P«l5

Nummein ^U»»> ̂  ot»«»»l'
mit 250 ^ » » « « ^ '«̂ "«
Schnitt. ^ M M ^ U"- <25
mustern. M U « ^ s s M >->- ?5 X i .

! «nthält jährlich übei ,«0» Abbildungen von
«»»>«»<», — wasch«, — tz»n»arb»l<<«, ,» V«l .
lagen mit 25» Schnittmustern und 25» volzeichnungen.
I n beziehen duich alle Vuch!,andlu!>gen u. postanstalten
(Ztgs.'Katawg Nr. 28^5). probexummeln gratis «.
f ian« bel der Expedition »« r l i n W, 25. — «vi»n l ,

Vperngass» 2,
42«0) 20—«0

Conoessionlert von der hohen k. k.
österr. Regierung. (557) 40-18

| c i) StarLinf
I VjLatfo g>texn Jinie 11
I ftäjrig,$er&*$0ftt>ami>frr Don j j

iA^werpeni

mms taöfilie galten, ß»te I M
Bll1 ' ffevpfregimfl, Oigigfic qtaife. I f |

Red Star JLinie
in WIEN

IV., Weyringergasse 17
oder

JOSEF STRASSER
Speditionsbur. für die k. k. öst. Staatsbahnen

in Innsbruck.
Billigste und kürzeste Route nach

Antwerpen via I n n s b r u o k
per Arlb ergbahn.

Lieferanten
von

Schwarzbeeren
und

Weichsein
frisch getrocknet, sucht (2511) 10-5

OrasE«

J. Giontini
Buchhandlung in Laibach
empfiehlt als Novitäten: (2548) 3—2

Wappen
und

Landesforlbeii.
100 verschiedene, in brillantem Farbendruck
kunstvoll ausgeführte Wappen und National-

far hen aller Staaten und Länder.
10 Tafeln in Mappe Prela fl. 1 20,

pr. Post fl. 1 35.

Historisch- scheniatische
Karte

von Oesterreich-Ungarn.
Die Entwicklung und G estaltung der Monarchie

unter dem Hause Habsburg-Lothringen.
In Mappe Preis 85 kr., pr. Post 95 kr.

Ferners erscheint in Kürze und nehme
schon jetzt Aufträge entgegen:

9er Troubadour
Monatschrift für Haus- und Familien-Musik,
insbesondere für Freunde des Zitherspieles.

Abonnement vierteljährig fl. 1 —.
p—Gift—qffl qgL-_xffi_t.)ta—Q» —qic>t-—i«ip___Q

xxe-o. exitd-eclctes

überseeisches Pulver
tödtot

Wanzen, Flöhe, Schwaben, Schaben,
Russen, Fliegen, Ameisen, Asseln,
Yogrelmilben, überhaupt alle Insecton,
mit einer nahezu übernatürlichen Schnel-
ligkeit und Sichorhoit derart, dass von
der vorhandenen Insectonbrut jrar keine

Spur Übrig bleibt.
Echt und billig zu haben in

Andels Droguerie
13, „zum schwarzen Hund"» Hausgasse 13

(DominieanergaiBt 13, K<tt«ngaiie 11)

in Prag.
In ILi&a/toacli. boim Herrn Alb in

Slit schor, Kaufmann, Wienerstrasse
Nr. 9; in I ^ e l d a c i r c l x e i l (Kärnten)
boim Horrn A. Z worgor, Apoth.; in
ZEToerixd-orf (Kärnten) beim Herrn
K. D. T a u r e r . (1727) 13-5

Nioderlagon am Lande überall, wo dies-
bezügliche Placate ausgehängt sind.

** Hotel Habsburg. - Cafe Habsburg. **
Ersten Ranges. Centrale Lage.

Wien !•• Rothentliurmstrasise Nv. 24.
Hervorragende Sehenswürdigkeit, künstlerisch ausgestattet.

Gemälde und Sculpturen berühmter Meister. {2us) 3-3

1
Preise massig. Preise massig. _

•• F . Jieitz9 Director. pEj
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W Di« stalle von betrügerischem Mißbrauch mit der Marle « Iacher l in» hören leider nicht auf, sich zu ereignen! Die l M
' W Firma I . Zacher l in Wien sieht sich deshalb genöthigt, allerorts betannt zu geben, dass sie zur Abwehr solchen Unfuge« eine «
W Belohnung vou 100 Gulden au Jedermann baar ausbezahlt, durch dessen Informational sie in den Stand gesetzt worden ist, die >W
^ gerichtliche Verurtheilung in einem mit ihrer Märte stattgehabten Mißbrauchsfallc herbeizuführen. « Iacher l i n» — dieses an- ^
W erkannt vorzüglichste Mittel gegen alle Insecten — darf man ja nicht mit dem gewöhnlichen Insectenpulver verwechseln, dcnu > >
^ «Zacher l i n» ist eine ganz eigrne Specialität, welche nirgends und niemals anders existiert als i n v e r s i e g e l t e n F l a s c h e n ^
W m i t Schu tzmarke u n d dem N a m e u s z u g « I . Z a c h e r l » . Wer also «Z acher l i u» verlangt und dann irgend ein Pulver M
^ > in Paftier-Ditten ober Schachteln dafilr annimmt, ist damit sicherlich jedesmal betrogen. Echt zu h a b e n : ^

Lalbach: Mich, Kastner, Laibach: Joses Nordin, Laos: ss. Kovaü, ^
^ > ,, «lnlon Kneper. „ Alois ^cnöel. Laudstraß: Alois Gatsch. ^

H, L. Wencel, Adelsderg: «»ton Ditlnch, L i t ta i : üebinner ^ V«rgmann.
^ ,, Pet« Latznil. ,. ssianz Kogci. Älnsse«fus< : Ant, Moicen, «
^ > ,, Ioh, ^uclmann, Vischuflack: Hedwig ssabiani. Ol>crlail>llch: M, Ärilej. ^

,, I . Perban. Fianzdorf: »ran, Verbiö. Oberloitsch: Peter Hlabnil, ^
^ W ,, Iealiü H Lestovic, Gottschee: ßranz Kicnn, Nadmannt»dor<: A. Noblel, Apotheler. ^
^ > „ I . Mauer, .< ssranz Loy. Natschach : Davori» Poblcsnik,
« .. Ieh. ssabian, Gr°hl«sch«tz: Johann Justin. .. ssra», Trcuschnigg. W
^ W llarl Karinger. Gurlfeld: Müpert <Lngel«b erger, Mudolfswert: Nbolf Pauser.

„ Eh, Mahr, ., Ant, I»gol,'ih, Vteln: Vdmuub Zanssger. ^
^ > ,, Ferd. Plauh, Idr ia: Fran, Ko«. Sagor : Vruderlabe Consumverein. ^
^ > .. A. Scharabon. Kralnburg: »ranz Dolenz, ., Iohan« Mullcr, sen. ^
^ „ Victor Schiffer. „ Carl l̂ avnil. Tschcrnembl: « l . " ^ ' " ^ ' ° 5 " ^ . „ ^ <» « W
W ,. Schuhniq H Weber. .. Wilh, Killer. „ l̂ ubw. Per?. (1272) 12-8 «
- » „ Ios. Terdina. „ Carl Fabianl. ^ >

\ C. Karinger in Laibach
empfiehlt fur

Tonristen, Jäpr, Ausflügler
Touristen-Tornister aus S e g e 1 s t o f f

k 11. 4-50.
Ruoksäoke von fl. 1-80 bis fl. 4, sortiert
Spazier- und Bergstöoke, mit und ohne

Stahlspitze, aus Bambusrohr und Hasel-
nussholz, von 60 kr. bis fl. 2.

Reise-Handtasohen aus Segeltuch utid

Leder in allen Grössen, mit und o*100

Einrichtung.
Desgleichen zum Umhängen für Damen W*

Herren.
Zonenkoffer aus feinem WeidengeflecW'

leicht und dauerhaft, ebenso
Reisekörbe für Damen und Herren.
Plaidhüllen aus Segeltuch von fl- '

bis fl. 7.
Reise-Toilette-Neoessaire mit und oh"e

Einrichtung.
Sohlummerrollen, Kopf- und Sitzp^'

Ster aus Kautschukstoff, Taschensor«1*'1
Sohnellsieder und KoohmasohineUfür

Kaffee, Thee, Eier, auch um Rostbrate"
dünsten zu können, a fl. 2 80.

Essbesteoke im Etui, Taschenformat.
I Wein- und Liqueurflasohen, Trli^'

beoher aus Metall, Leder und Kautsch"*'
Feldsessel in höchst praktischen Forî 11

für Damen und Herren.
Hängematten (Taschenformat), A fl. 2'^

3-80 und 5'50.
Touristen-Laternen, ganz flach, im Et"1

ä fl. 1-50.
Leder- und Waterprooft - Oamasob«11'
Touristen - Pflaster, a 60 kr., Sail»*'

a 10 und 20 kr.
Wettermäntel, Havelokform , Käme«''

haarloden, sehr leicht, weichfühlend u1^
garantiert wasserdicht, a sl. 14-—, 15 "̂
und 16-—.

Ferner: Plaidriemen, StaubbrlU^i
engl. Pflaster, Taschenmesser &\
Schere und Korkzieher, Reisespie^
neueste Feuerzeuge mit Lunte, KW
genschuhe, Qummikrägen und -B***
sohetten, Frottierapparate, Patfl":
korkzieher u. dergl. vieles. (2004) 3'3

I Dienstag I
m den 30. Juni bis incl. Mittwoch den 8. Juli d. J. \M
Il l l l werden von der Saison ßm

M z-ULr-acfe^elolIeToene S,este |
OT von Herren- und Knabenstrohhüten, aufgeputzten Damen-, M
K Mädchen- und Kinderhüten, Tricottaillen, sowie | |

1 «*«• I
^ S unter dem wahren Werte abgegeben bei ^

Wk Heinrich Kenda, Laibach, Rathhausplafz 1
! | | Etablissement für Herren- und Damen Modewaren. (^, wjb

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmaur K Fed. Vamberg.


